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	[bookmark: Ueberschrift][bookmark: Betreff]Zukunftsheld:innen: Laurentius-Grundschule Bobingen mit Außenstelle Oberottmarshausen und Mittelschule Großaitingen unter den Preisträgern von 3malE-Nachhaltigkeitswettbewerb

	Große Freude bei den Schülerinnen und Schülern der Laurentius-Grundschule Bobingen und Oberottmarshausen (Außenstelle) sowie der Mittelschule Großaitingen: Sie konnten sich beim Onlinevoting des 3malE-Wettberwerbs „Zukunftsheld:innen – Ihr macht die Welt ein bisschen besser? Zeigt uns wie!“ durchsetzen. Die Laurentius-Grundschule schaffte es in der Kategorie Grundschulen den 2. Platz und darf sich nun über 750 Euro Preisgeld freuen.  Die Mittelschule Großaitingen belegte in der Kategorie Weiterführende Schulen den dritten Platz und erhält 500€.
45 Projekte zum Thema Nachhaltigkeit wurden von Kitas und Schulen aus Bayerisch-Schwaben und Teilen Oberbayerns für Wettbewerb „Zukunftsheld:innen“ der LEW-Bildungsinitiative 3malE eingereicht. „Ich bin echt baff, wie viele Schulen und Kitas mitgemacht haben. Und die Ideen sind wirklich der Hammer. Mega stark!“, sagt Can Mansuroglu, bekannt aus der KiKa-Sendung Checker Can, der den Wettbewerb unterstützt. „Ich freue mich riesig, dass es hier so viele junge Zukunftsheld:innen gibt, die sich für Nachhaltigkeit einsetzen!”  
Laurentius-Grundschule und Mittelschule Großaitingen setzten sich beim Onlinevoting durch
Eine Fachjury aus Bildungsexpert:innen und Can hatten aus den Einsendungen zunächst eine Vorauswahl getroffen. Wichtig dabei war, dass der positive Nutzen für ein Engagement im Bereich Nachhaltigkeit deutlich erkennbar ist.  Die Projekte, die es in die Endauswahl geschafft hatten, wurden anschließend in einem Onlinevoting von der Öffentlichkeit bewertet. Das Projekt „Einweghandtücher ade!“ der Laurentius-Grundschule schaffte es dabei in der Kategorie Grundschule auf den 2. Platz. Die Mittelschule Großaitingen belegte mit dem Projekt „Einrichtung eines Tauschregals im Schulgebäude“ den 3. Platz in der Kategorie Weiterführende Schulen.

Projekt „Einweghandtücher ade!“ der Laurentius-Grundschule Bobingen und Außenstelle Oberottmarshausen
„Einweghandtücher ade!“, das ist das Motto der Laurentius-Grundschule Bobingen. Eltern, Lehrerinnen und Lehrer sowie Schülerinnen und Schüler haben die Entscheidung getroffen, Einwegtüchern den Kampf anzusagen und künftig nur noch auf eigene Handtücher zurückzugreifen. Diese Maßnahme reduziert Müll und schont die Umwelt. Die Idee für die eigenen Handtücher entstand nach einer gemeinsamen Müllsammelaktion. Im Frühling hatten sich alle Klassen der Schulhäuser Bobingen und Oberottmarshausen auf den Weg gemacht und die Straßen von Müll befreit – dabei haben die Schüler:innen die Müllproblematik erkannt und überlegt, wie sie selbst nachhaltiger werden können. Schnell wurde ihnen klar: Es braucht eine Alternative zu den Papiertüchern. Nun testen bereits mehrere Klassen die eigenen Seifentücher, während der Hausmeister die Tische mit Haken aufrüstet.  
Projekt „Einrichtung eines Tauschregals im Schulgebäude“ der Mittelschule Großaitingen
Die Umwelt AG der Mittelschule Großaitingen möchte mit ihrem Projekt zum Thema Nachhaltigkeit einen wertvollen, einfachen und alltagstauglichen Beitrag zum Umweltschutz leisten – mit Erfolg. Ein Tauschregal ist seit März 2023 ein fester Bestandteil der Schule und wird regelmäßig mit gut erhaltenen Gegenständen befüllt. Zu festen Zeiten haben alle Lehrkräfte sowie Schülerinnen und Schüler die Möglichkeit, sich am Regal zu bedienen und den Gegenständen ein zweites Leben zu schenken - unabhängig davon, ob sie selbst etwas zum Tausch anbieten. Die Jugendlichen lernen durch das Projekt nicht nur die Bedeutung von Recycling kennen, sondern auch, sich von Dingen zu trennen. Dadurch entsteht ein gut funktionierender Kreislauf – ein Geben und Nehmen.  

3malE-Nachhaltigkeitswettbewerb „Zukunftsheld:innen – Ihr macht die Welt ein bisschen besser? Zeigt uns wie!“
Mit dem Nachhaltigkeitswettbewerb Zukunftsheld:innen möchte 3malE Kinder und Jugendliche motivieren, sich mit dem Thema Nachhaltigkeit in all seinen Facetten zu beschäftigen. Basis für die Themenauswahl sind die 17 Nachhaltigkeitsziele der Vereinten Nationen: Das sind zum Beispiel Klimaschutz, bezahlbare und saubere Energie, Leben an Land, nachhaltige(r) Konsum und Produktion oder Geschlechtergleichheit. Der Wettbewerb fand dieses Jahr zum ersten Mal statt. Bis zum 21. Mai konnten sich Kitas und Schulen aus Bayerisch Schwaben und angrenzenden Gebieten Oberbayerns für die Teilnahme registrieren, Zeit für die Umsetzung und eine Projektdokumentation war bis zum 18. Juni. 
Weitere Informationen zum Wettbewerb unter: 
www.lew-3malE.de/zukunftsheldinnen

Über 3malE
„3malE – Bildung mit Energie“ ist die Bildungsinitiative der LEW-Gruppe: Unter dem Motto „Entdecken, Erforschen, Erleben“ greift 3malE unter der Schirmherrschaft des bayerischen Kultusministers Prof. Dr. Michael Piazolo handlungs- und projektorientiert interessante Fragen rund um die Zukunftsthemen Energie, Energieeffizienz und Umwelt auf.
Im Rahmen des UNESCO-Programms „BNE 2030” vom Bundesministerium für Bildung und Forschung und der Deutschen UNESCO-Kommission erhielt die Initiative die Nationale Auszeichnung – Bildung für nachhaltige Entwicklung (BNE). 3malE bietet Kindergärten und Schulen Projekte, Fortbildungen und Materialien zum Thema Energie sowie zu gesellschaftlichen und ökologischen Fragestellungen. Als Kontakt- und Kommunikationsplattform fördert die LEW-Bildungsinitiative seit 2005 die Zusammenarbeit zwischen Wirtschaft, Bildungseinrichtungen und Bildungsteilnehmenden.
Weitere Informationen unter: www.lew-3malE.de
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